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Sportler ruft Sportler
Stichwort:

Missionarisch in der Welt des Sports
 „Sieben Wochen ohne Scheu“

Mehr als zwei Millionen Menschen beteiligen 
sich jährlich an der Fastenaktion „Sieben Wo-

chen Ohne“ der evangelischen Kirche. 
Seit 27 Jahren lädt die Aktion ein, die Zeit zwi-
schen Aschermittwoch und Ostermontag bewusst 
zu erleben und zu gestalten. „Sieben Wochen 
Ohne“ - das heißt: eingeschliffene Gewohnheiten 
zu durchbrechen, die Routine des Alltags zu hin-
terfragen, seinem Leben möglicherweise eine 
neue Wendung zu geben oder auch nur wieder 
zu entdecken, worauf es ankommt. In Kirchenge-
meinden, Schulen und Vereinen haben sich Tau-
sende Fastengruppen gebildet. Das Motto 2010 
heißt: „Näher! - Sieben Wochen ohne Scheu.“

Unsere vernetzte Welt bietet widersprüchlichen Luxus: Kommunikation rund um 
die Uhr, ohne unbedingt zu wissen, mit wem; Kontakte rund um den Globus, aber 
oft nicht mit den eigenen Nachbarn. Will ich den Anderen wirklich erreichen, dann 
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ist das immer noch Handarbeit. Gemein-
schaft lebt von der Begegnung - von An-
gesicht zu Angesicht. Die Fastenaktion 
„Sieben Wochen Ohne“ im Jahr 2010 will 
euch ermuntern zum Wagnis und zum Lu-
xus leibhaftiger Nähe. Sie will Raum schaf-
fen, euch Bilder und Worte mit auf den 
Weg geben für ein Streitgespräch, einen 
Krankenbesuch oder eine überfällige Lie-
beserklärung.  Für alles, was nicht in eine 
SMS oder E-Mail passt. „Näher! - Sieben 
Wochen ohne Scheu“ lautet der Lockruf 
der Aktion, mit der auch wir Leser dieser 
Zeilen eingeladen werden, Robinson´sche 
Einsamkeiten aufzugeben, neue Bünd-
nisse auszuhandeln, Überraschungsbe-
suche zu machen, eingeschlafene Kon-
takte aufzuwecken und einander die 
Freundschaft zu erklären. Wagen wir uns 
also aus der Deckung, gehen wir in die 
Offensive und gönnen uns und Anderen 
„sieben Wochen ohne Scheu“.
Mehr unter www.sieben-wochen-ohne.de
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SC Vier- und Marschlande von 1899 e.V.
Auf dem Sülzbrack 2 - 21037 Hamburg - Tel. 723 99 29 - FAX 723 99 03

Internet: www.scvm.de - Di.: 17:00 bis 19:00 Uhr und Mi.: 09:00 bis 12:00 Uhr
Vierländer Volksbank (BLZ 201 903 01) - SCVM-KoNr.: 170704 - SCVM-Spenden-KoNr.: 170712

1. Vorsitzender - Norbert Pernitt	 Tel.: 7373635
2. Vorsitzender -  Bernd Hars	 Tel.: 7230848
3. Vorsitzender - Karl Woller	 Tel.: 7375423
Kassenwart - Gunnar Fiege	 Tel.: 7239190
Geschäftsführer - Martin Füllenbach	 Tel.: 7238422
Jugendwart - Jasmin Bösang	 Tel.: 723 75 586
Presse - Erhard Dammeyer	 Tel.: 7230228
Fußball / Sportstätten - S. Niemand	 Tel.: 7373490
Handball - Marita Prorok	 Tel.: 7373344
Volleyball - Gundolf Witthoefft	 Tel.: 7238591
Basketball - Patrick Reich	 Tel.: 01729813960

Badminton - Heike v. Hacht-Albers	 Tel.: 7239974
Turnen - Anja Wulf	 Tel.: 72370157
Gymnastik - Angelika Hadamitzky	 Tel.: 7238546
Judo AG - Rudolf Gleide	 Tel.: 8903471
Laufen / Walking - Dieter Gladiator	 Tel.: 7230724
Tischtennis - Hans-Martin Gürtler 	 Tel.: 21906243
Trachtengruppe - Heiko Schmitt	 Tel.: 7231142
Theater99 - Harald Bröcking	 Tel.: 7232949
Angeln - Peter Stut	 Tel.: 01714782291
Schwimmen - Renate Moh	 Tel.: 7239323
Gesundheit - Angelika Hadamitzky	 Tel.: 7238546

Jahresbilanz und AusblickPräsidenten-Kolumne

Liebe Mitglieder und Freunde des 
SCVM, nun liegt das Jahr 2009 hin-

ter und 2010 vor uns. Gestatten Sie mir 
einen kleinen Rückblick auf das abge-
laufene und einen kurzen Ausblick auf 
neue Jahr.
Zunächst aber hoffe ich, dass Sie alle die 
Festtage Weihnachten und Sylvester, gut 
überstanden haben und hoffnungsvoll  
in das neue Jahr gestartet sind.

Wie in den Vorjahren hat sich unser Ver-
ein auch im Jahre 2009 prächtig weiter 
entwickelt. Die Umbaumaßnahmen am 
Elversweg sind weitestgehend abge-
schlossen. Das Haus wird immer mehr 
mit Leben erfüllt und von unseren Mit-
gliedern und befreundeten Institutionen 
genutzt. Die notwendigen Restarbeiten 
(Dach) und Außenarbeiten werden hof-
fentlich im laufenden Jahr weiter voran 
schreiten. 

Am Spieker sind die neuen Räumlich-
keiten der Geschäftsstelle fast komplett 
fertig gestellt. Nun haben wir eine der 
Größe unseres Vereins entsprechende 
Geschäftsstelle, die hell, freundlich und 

großzügig gestaltet wurde. Hier macht 
auch das Arbeiten mehr Spaß und die 
Besucher bekommen gleich einen posi-
tiven Eindruck von unserem Verein. Der 
erste Eindruck ist zumeist ein bleibender 
und prägender. Mein Dank geht an Biggi 
und Michael für die Ideen der farblichen 
Umgestaltung des gesamten Hauses und 
natürlich auch für die Ausführung.
Insgesamt sind unsere Dependancen am 
Spieker, in Fünfhausen und am Elvers-
weg in einem sehr guten Zustand. Ich 
bitte unsere Raucher um Verständnis für 
das verhängte Rauchverbot. Wir müssen 
vor allen Dingen unsere Kinder- und Ju-
gendlichen schützen. 
Es soll wildfremde Menschen geben, 
die am Spieker stehen bleiben und sich 
über die Ordnung und Sauberkeit der 
Anlage positiv äußern! Welch ein Aus-
hängeschild für unseren Verein!
Sportlich sind wir weiterhin für den Brei-
ten- und Leistungssport gut aufgestellt, 
und werden unseren Aufgaben gerecht. 
Jeder kann seinen Sport, seine Gruppe 
finden, die seinen persönlichen Vorstel-
lungen entspricht.
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Warmwasserkomfort aus Sonnenenergie
AURON® DF Vakuumröhrenkollektor: Warmwasserkomfort der 
Extraklasse plus Heizungsunterstützung, auch an weniger 
sonnigen Tagen.

Besonders flexibles Montagesystem.•	
Möglichkeit der Schrägdach-, Flachdach-, Boden- und 		 •	

	 Fassaden-Montage.
Hohe Beständigkeit und lange Lebensdauer.•	
Hocheffiziente Nutzung der Sonnenenergie.•	
Ideal für unsere gemäßigte Klimazone.•	
Bestens geeignet zum nachträglichen Einbau.•	

     Wir beraten Sie gerne.

Gas- Wasserinstallation, Heizung,
Klemptnerei, Bedachung

Allermöher Deich 70 - 21037 Hamburg
Tel.: (040) 737 54 23 - Fax: 737 59 00

KW KARL WOLLERKW KARL WOLLER

Für 2010 wünsche ich mir mehr neues, 
ehrenamtliches Engagement, noch mehr 
spartenübergreifende Kommunikation 
und gegenseitiges Verständnis. In un-
serem Verein ist für Jedermann Platz! 

Weiterhin hoffe ich auf sachliche Kritik, 
mit entsprechenden Verbesserungsvor-
schlägen. Aber auch die notwendige Ak-
zeptanz, wenn Entscheidungen getroffen 
werden, die den persönlichen Vorstel-
lungen Einzelner nicht passen oder sinn-
voll erscheinen. Ansonsten ist nur eines 
möglich, Verantwortung übernehmen 
und besser machen.
An dieser Stelle sage ich allen Förderern 
und Sponsoren ganz herzlichen Dank für 
die Unterstützung. Ohne „Euch“ wäre 
vieles nicht möglich.
Durch die gute Arbeit des gesamten Vor-

standes, einschließlich der Abteilungslei-
ter und unseres Geschäftsführers, sowie 
unserer vielen, häufig unsichtbaren, eh-
renamtlichen Kräfte an der Basis  fährt 
unser SCVM in einem ruhigen Fahrwas-
ser. 
Der SCVM ist über die Grenzen Ham-
burgs hinaus ein Begriff. Wir können alle 
Stolz sein auf unseren SCVM, auf das Er-
reichte.

Aber!
Getreu dem Motto „Stillstand ist Rück-
schritt“ sind wir gefordert Bewährtes zu 
bewahren, Neues anzupacken. 
Packen wir es gemeinsam an, es gibt 
auch in 2010 genug zu tun!

Freundliche Grüße

Norbert Pernitt
1. Vorsitzender SCVM
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Seniorennachmittag 2009
Am 4. Dezember 2009 war es mal 

wieder so weit: Der SCVM hatte zum 
Seniorennachmittag in der Gaststätte 
„Teufelsort“ eingeladen. 
Wie  in den Jahren davor, durften wir 
wieder bei unserem Ehrenvorsitzenden 
Erich Meyns zu Gast sein. Eingeladen 
wurden traditionell alle Mitglieder, die ab 
der 40-jährigen Vereinsmitgliedschaft, 
geehrt werden sollten.
Die Kaffeetafel war mit gestiftetem, 
selbstgebackenen Kuchen köstlich her-
gerichtet. Vielen Dank hierfür an die 
Vorstandsfrauen und die anderen lieben 
Spender! 
Nachdem der 1. Vorsitzende Norbert 
Pernitt alle Anwesenden recht herzlich 
begrüßte, ließen sich alle den Kuchen 
und Kaffee gut schmecken. 
Danach kam es dann zu den Ehrungen. 
Feierlich wurden Urkunden, goldeneEh-

rennadeln und Präsente überreicht. Lei-
der konnten nicht alle zu Ehrenden an-
wesend sein.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden ge-
ehrt: Hans-Jürgen Albers, Elke Hars, Git-
ta Mint, Frank Riecken, Susanne Scheel, 
Günter Schumann, Uwe Sievers, Han-
nelore Steffens, Marga Wolf und Gisela 
Burmester.
Für 50 Jahre: Walter Albers, Bernd Busch, 
Bernd Ennuschat, Helmut Harden, Bernd 
Hars, Rolf Hinsch, Helmut Konow, Jens	
Soltau.
Für 60 Jahre: Günther Dangers, Uwe 
Gummlich, Ellen Heitmann, Ehrhard Krö-
ger, Erwin Meyer, Karl-Heinz Meyer, Hen-
ry Schröder, Walter Schröder.
Nun dauerte es nicht mehr lange und un-
terstützt von Erich Timman mit seinem 
Akkordeon, wurden in alter Tradition ein 
paar Weihnachslieder gesungen.

Weiter auf Seite 8
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v.links: Gunnar Fiege, Gisela Burmester, Norbert Pernitt, Hannelore Steffens, Hans-Jür-
gen Albers, Marga Wolf, Uwe Sievers, Elke Hars, Karl Woller und Bernd Hars
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Süderquerweg�155,�21037�Hamburg

Tel.�040/79339-0 Fax:�040/79339-139

Email:�mail@vierlaender-volksbank.de

Wir�machen�den�Weg�frei

Solveig Mann
Beim Avenberg 32
21037 Hamburg
Telefon: 040 - 735 04 334

Termine nach Vereinbarung

Ein paar Erfrischungsgetränke und 
auch ein paar Biere ließen den 
schönen Nachmittag ausklingen.
Es gab wieder tolle Gespräche und 
sehr oft konnte man hören: “Kannst 
du dich noch erinnern...?“

Nun noch mal vielen Dank für 
die Unterstützung und Spenden, 
ganz besonders an dich lieber 
Erich, für den Kaffee und deine 
Gastfreundschaft.

G.F.

Erich Meyns nimmt den Dank des 
Vorstandes des SCVM entgegen und 
betont: Er wäre zwar schon alt, ge-
höre aber noch nicht zum alten Ei-
sen - er würde sich freuen, alle An-
wesenden auch 2010 - und nicht nur 
zum Seniorennachmittag - in seiner 
Gaststätte begrüßen zu dürfen.

Fortsetzung von Seite 6
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v.links oben: Helmut Harden, Bern Hars, Norbert Pernitt, Karl Woller, Gunnar Fiege, 
Walter Albers - unten v.links: Bernd Ennuschat und Helmut Konow 
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Kindergarten
Pusteblume
Sander Deichweg 9
21037 Hamburg
Tel.: 040 / 723 07 41
Fax: 040 / 793 19 218
kiga.pusteblume@t-online.de

STEPAEROBIC
für Anfänger - Mittelstufe

mit Natalia

Ab März 2010 IMMER
Montags 9:00 - 10:00 Uhr

(bis zu den Sommerferien)

Gymnastikhalle Sandwisch Moorfleet

In diesem Kurs werden die Grundbewegungen des Stepaerobic erlernt. 
Schwerpunkt des Kurses ist Konditionstraining unter Einbeziehung 
einer Plattform, nach einem ca. 10-minütigen Warm-Up folgt der 

ca. 40-minütige Cardio-Teil (Fettverbrennung). 
Das Cool-down sowie ein kurzes Stretching 

bilden den Abschluss der Stunde. 

Ich freue mich auf DICH !

Hinweis: Hier werden die Grundbewegungen des Aerobic gelernt 
und zu einfachen Choreographien zusammengebaut.

Hamburg

SC Vier- und Marschlande
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Generalversammlung

Freitag, den 09. April 2010 um 19:30 Uhr
Clubhaus Ochsenwerder, Elversweg 46 - 21037 Hamburg

  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Vorlesung des Protokolls
  4. Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. Auszeichnung Ehrenamt 2009
  6. Kassenbericht
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Vorstandes
  9. Bericht der Jugendwarts und   
 Bestätigung
10. Bericht des Sportstättenbeauftragten
11. Bericht der Geschäftsstelle

Pause

12. Berichte der Abteilungen

13. Wahlen
 2. Vorsitzender
 1. Kassenwart
 3. Kassenprüfer

14. Verschiedenes

Einladung

Angeln
Badminton
Basketball
Fußball
Gymnastik
Handball
Judo (AG)
Lauftreff / Walking

Theater
Schwimmen/Triatlon
Tischtennis
Trachtengruppe
Turnen 
Volleyball
Pluspunkt Gesundheit 
und Kurse im SCVM

Tagesordnung:
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Mein Name ist  Sabrina Bittkau, ich 
bin 27 und seit fast 6 Jahren als Fit-

ness- und Aerobic-Trainerin aktiv. 
Für den SCVM unterrichte ich seit mehr 
als 3 Jahren Step und Workout-Kurse. 
Mir persönlich bringt diese Art von Sport 
so viel Spaß, weil man gezielt etwas für 
sich und seinen Körper tun kann und 
nicht so einseitig trainiert, wie bei vielen 
anderen Sportarten. Besonders ist auch, 
dass die Kurse grundsätzlich mit Musik 
stattfinden. Zum einen erhöht diese na-

türlich den Spaßfaktor und motiviert,  
zum anderen  treibt sie uns an und 
gibt im wahrsten Sinne den Takt für die 
Übungen an. Die einzelnen Bewegungen 

finden somit im Fluss der Musik statt. 
Das gilt insbesondere für die Step-Kurse, 
welche durch die zu erlernende Choreo-
graphie zudem eine gute Portion „Kopf-
arbeit“  erfordern, wodurch die Stunde 
aber auch fliegend schnell vorbei geht! 
Mitmachen kann übrigens jeder! Egal 
ob Vorkenntnisse vorhanden sind oder 
nicht. Auch kleinere Vorerkrankungen 
oder Schwangerschaften stehen der Teil-
nahme nicht im Wege. Herzlich Willkom-
men sind übrigens auch Männer, obwohl 

wir leider bislang erst einen begrüßen 
durften. Um es auf den Punkt zu brin-
gen: Jeder der will, der darf und kann 
auch! weiter auf Seite 13
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Während des letzten Jahres habe ich 
eine Ausbildung zur Pilates-Trainerin 
absolviert und lasse nun viele Übungen 
und Prinzipien aus diesem sehr aktu-
ellen und gesundheitlich extrem wert-
vollen Bereich in meine Stunden mit 
einfließen. 
Außerhalb der Turnhalle arbeite ich in 
Vollzeit als Marketing Managerin für ein 
IT-Unternehmen und sitze somit lange 
am Schreibtisch und habe häufig Stress.  
Deshalb weiß ich, wie wichtig es ist ei-
nen aktiven Ausgleich zum Alltag zu ha-
ben, sich ausreichend zu bewegen und 
bestimmte Muskeln gezielt zu kräftigen.
Im Workout Kurs am Montag um 19h 
kümmern wir uns deshalb um den ge-
samten Körper und nicht nur um die so-
genannten „Problemzonen“ Bauch, Bei-
ne und Po. Diese stehen zwar im Fokus, 
aber der Rücken und die Arme sind für 
eine gesunde und aufrechte Körperhal-
tung genauso wichtig! Deshalb trainieren 
wir nach dem mal kürzeren mal längeren 
Aufwärmtraining mit kleinen Hanteln un-

sere Arme und Schultern.  Im Stand fol-
gen dann die Bein- und Po-Kräftigungen 
oder auch mal Gleichgewichtsübungen, 
die zwar leicht aussehen, aber es ganz 
schön in sich haben können. Auf der 
Matte kümmern wir uns dann um Rücken 
und Bauch oder machen auch mal ganz 
klassische Liegestütze. Am Ende folgen 
noch einige Minuten Stretching und Ent-
spannung, bevor die meisten Teilneh-
mer dann in den verdienten Feierabend 
nach Hause gehen. Einige bleiben aber 
noch für die folgende Stunde und scheu-
chen ihre schon ein wenig müden Beine 
auch noch auf den Step! Nach ein paar 
Momenten geht das aber dann schon 
wieder wie von selbst und sowohl alte 
wie auch neue Teilnehmerinnen sind auf 
dem gleichen (Spaß-)Level!
Die Step-Kurse am Montag (20:00h) und 
Donnerstag  (18:40h) laufen immer nach 
demselben Prinzip ab. Trotzdem ist jede 
Stunde einzigartig und immer wieder 
neu. Ich lege Wert darauf mir jedes Mal 
eine neue Choreografie Weiter auf Seite 14
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auszudenken und neue Musik zu nutzen.  
Das einzige was neue Teilnehmer(innen) 
benötigen ist Spaß an Bewegung und 
Musik, ein wenig Taktgefühl und etwas 
Geduld. Denn obwohl es nur eine ge-
wisse Anzahl an Grundschritten gibt, 
bestehen unzählige Kombinations- und 
Variationsmöglichkeiten, welche zu den 
unterschiedlichsten Stundenbildern füh-
ren. Trotz viel Spaß, Kreativität und Ehr-
geiz die Schritte zu erlernen, stehen für 
mich allerdings immer zwei weitere As-
pekte im Vordergrund: Die Ausführung 
der Bewegungen soll sicher und gesund 
sein und die Teilnehmer sollen ein gutes 
Herz-Kreislauf-Training absolvieren. Das 

bedeutet wir sind immer in Bewegung 
und halten den Kreislauf oben. Stehen-
bleiben und Zugucken gibt’s bei uns 
nicht…learning by doing ist die Devise!  
Und das klappt auch immer sehr gut!
Und wem noch immer nicht ganz klar ist, 
was wir da Montags und Donnerstags ei-
gentlich machen, der soll einfach zu den 
angegebenen Zeiten vorbeischauen und 
gleich mitmachen! Wir freuen uns immer 
über neue Gesichter! Wir treffen uns in 
der großen Turnhalle der Zentralschule 
Kirchwerder. 

Bei Nachfragen bin ich unter:
0175 666 58 22 erreichbar.

Sabrina Bittkau

Fortsetzung von Seite 13

Einladung zur Jugendvollversammlung 
des SC Vier- und Marschlande 

am 03.03.2010 um 19:00 Uhr
in der großen Sporthalle an der Schule Kirchwerder

Tagesordnung:

Eingeladen sind alle jugendlichen Vereinsmitglieder, 
Trainer und Betreuer in der Jugendarbeit, sowie alle an der 

Jugendarbeit interessierten Vereinsmitglieder.
Über euer erscheinen freuen sich die Jugendwarte

Jasmin Bösang und Bettina Otte.
Hamburg, den 04.01.2010

1.	 Eröffnung und Begrüßung durch die Jugendwarte
2.	 Bericht der Jugendwarte über das Jahr 2009
3.	 Wahlen
4.	 Verschiedenes
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… ja die gab es in den letzten Jahren re-
gelmäßig und auch in 2009 haben wir es 
nach langem hin und her geschafft.

Denn schon die Planung war eine Her-
rausforderung. Das „wann und wo“ war 
abhängig vom „wann und wo“ für fünf 
Stunden eine warme Halle zur Verfü-
gung stand. Das allgemeine hamburger 
Asbest-Hallentest-Problem war auch bei 
uns angekommen. Nach einigem hin 
und her haben wir am 11. Dezember 
dann die Halle in Moorfleet ergattert und 
es konnte los gehen.

Zuvor sollte am Mittwoch Generalprobe 
in Ochsenwerder sein und am Freitag 
den 11. Dezember wollten  rund 80 Kin-
der der vier Einrad-Gruppen  aus Och-
senwerder auf der Feier zeigen was sie 

im letzten Jahr so gelernt hatten. Alle 
Mamas, Papas, Omas, Opas, Onkel, Tan-
ten und wer noch so Lust hatte wurde 
eingeladen.

Nur leider machte uns die Schulbehör-
de, mit der Sperrung der Halle Och-
senwerder, einen Strich durch unsere 
Generalprobe: die alte Heizung wurde 
ausgebaut. Aber nun waren wir schon so 
weit gekommen und wollten uns doch 
davon nicht ärgern lassen. Also trafen 
sich alle Kinder schon gegen 16:00 Uhr 
zur Feier in der Halle Moorfleet um mit 
einigen Proben, Wiederholungen und ein 
paar Weihnachtsliedern in Schwung und 
weihnachtliche Stimmung zu kommen.

Um 18:00 Uhr kamen die Gäste um zu 
schauen, was das ganze Jahr über, ein

weiter auf Seite 16
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mal wöchentlich in Ochsenwerder. geübt 
oder bei der Einrad-Herbst-Woche erar-
beitet worden war - und die Halle wurde 
ordentlich voll.

Der erste Programmpunkt war traditi-
onell der Lichtertanz. Dabei zogen alle 
80 Kinder mit Teelichtern in der Hand in 
die abgedunkelte Halle ein. Das war der 
Startschuß für Alle den Weihnachtsstress 
zu vergessen, tief durchzuatmen und zu 
genießen was dann folgte:

Die Halle wurde erfüllt mit Piraten, Glit-
zer-Kindern, Cowboys, Barby und Ken. 
„99 Luftballons“ wurden in den Himmel 
geschickt und „Mamacita“ hatte alles blu-
mig werden lassen. Mit „Go West“ und Mi-
chael Jakson`s Thriller kam popige Stim-
mung auf. Und dann ließ sich auch ein, 
als einziger allein auftretender, Vampier 
sehen und zeigte einige akrobatische 
Einlagen. Die Profi-Gruppe machte 

zum Schluß ein cooles „Pokerface“ und 
die Anfänger meinten es war „so ein 
schöner Tag“.

Dank vieler helfender Hände hat alles 
reibungslos geklappt. An dieser Stellle 
ein großes Dankeschön an Bettina, Stef-
fi, Jenny, Jana, Melina und allen ande-
ren guten Geistern!!!

Liebe Kinder! Danke  für Euren schönen 
Auftritt, ihr ward klasse! Ich wünsche 
Euch viele Erfolge im Jahr 2010. - Lie-
be Zuschauer! Danke für den vielen Ap-
plaus! Schön, dass ihr Eure Kinder so 
regelmäßig das Einradfahren ermöglicht, 
damit am Ende so eine schöne Auffüh-
rung gezeigt werden kann und die viele 
Mühe der Kinder belohnt wird.
  
Danke für Eure Unterstützung in 2009 

und alles Gute für 2010!

Liebe Grüße, Eure Inga Stellmacher

Fortsetzung von Seite 15

Ihre Tankstelle in Kirchwerder:
AUTOGAS - LPG•	

SOFT-AUTOWÄSCHE•	

BACK-SHOP•	

ICE-SERVICE•	

ENERGY-CARD•	

Montag bis
Sonnabend 6:00-20:00 Uhr
Sonntags     7:30-20:00 Uhr

         Station Zollenspieker - Gaby und Thorsten Münch
Kirchenheerweg 162 - 21037 Hamburg

Tel.: 723 87 02 - Fax 723 99 62

BÜROKOMMUNIKATION

Tel.: 040 / 713 702 63 - Fax: 040 / 713 702 64 - Mob.: 0171 / 230 6928
web: www.menger-buerokommunikation.de - mail: menger-buerokomm@t-online.de

IHR GUTER PARTNER 
IN ALLEN BELANGEN 
FÜR BÜRO & TECHNIK

Zukunfts- und Serviceorientiert:Wir optimieren ihr Büro !
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Pluspunkt Gesundheit
Neues Kursprogramm für das Frühjahr 

Kinderrückenschule mit Yoga mit Mareike von Raepke 
Alter: bis 10 Jahre 
10x jeweils am Montag, Start 29.03.2010 von 17.00 - 18.00 Uhr, 
Dreifeldhalle Fünfhausen    
Kosten: Mitgl. 50.-€ / Gäste 70.-€
Alter: ab 10 Jahre 
10x jeweils am Montag, Start 29.03.2010 von 18.00 - 19.00 Uhr, 
Dreifeldhalle Fünfhausen    
Kosten: Mitgl. 50.-€ / Gäste 70.-€ 

Interesse über Yoga für Kinder mehr zu erfahren ? 
Probestunde und Info am 05.03.2010 um 18.00 Uhr
in der Gymnastikhalle der Zentralschule Kirchwerder. 

IDOGO Qi Gong für Fortgeschrittene mit Angelika Hadamitzky 
10x jeweils am Montag, Start 29.03.2010 von 19.00 - 20.00 Uhr, 
Gymnastikhalle Zentralschule Kirchweder
Kosten: Mitgl. 50.-€ / Gäste 70.-€ 

Osteoporosegymnastik mit Angelika Hadamitzky 
18x jeweils am Freitag, Start jederzeit von 16.00 - 17.00 Uhr,
Gymnastikhalle Zentralschule  Kirchwerder
Kosten: Mitgl. 90.-€ / Gäste 126.-€ 

Rückenschule mit Angelika Hadamitzky 
10x jeweils am Freitag, Start 26.03.2010 von 17.00 - 18.30 Uhr, 
Gymnastikhalle Zentralschule Kirchwerder
Kosten: Mitgl. 75.-€ / Gäste 105.-€ 

Pilates mit Sabrina Bittkau 
10x jeweils am Freitag, Start 09.04.2010 von 18.45 - 19.45 Uhr, 
Gymnastikhalle Zentralschule Kirchweder
Kosten: Mitgl. 50.-€ / Gäste 70.-€ 

Zirkeltraining für Männer mit Sabrina Bittkau 
10x jeweils am Freitag, Start 09.04.2010 von 20.00 - 21.00 Uhr, 
Gymnastikhalle Zentralschule Kirchweder
Kosten: Mitgl. 50.-€ / Gäste 70.-€ 

Die Kurse werden zum Teil von den Krankenkassen bezuschußt. 
Information und Anmeldung: Angelika Hadamitzky Telefon 723 85 46
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Das JUZ Vierlande veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Lauftreff des 
SC Vier- und Marschlande von 1899 e.V.  
den 6. Vierländer Volkslauf über 10 km,  3 km und 1 km 
 
Termin: Sonntag, den 09. Mai 2010 
 
Startzeiten:    9:45 Uhr     (Nordic) – Walker/ innen  10 km 
                                        Achtung: die (Nordic) Walking Veranstaltung wird  
                                        nicht  als Wettkampf durchgeführt.  
                                        Es gibt Medaillen und Teilnahmeurkunden 
                                        mit den erreichten Zeiten für alle Teilnehmer 
 
                       9:50 Uhr    1 km Schülerlauf 1 
                                             Schüler/innen A + B Jahrgänge 1995 - 1998

  
 
                     10:00 Uhr  10 km Hauptlauf 
                                        Läuferinnen und Läufer  
                                        weibl. und männl. Jugend A+B Jahrgänge 1991 
                                        und  jünger 
                                      
                     10:05 Uhr 3 km Jugendlauf 
                                       weibl. und männl. Jugend A+B Jahrgänge 1991  
                                       und  jünger 
 
                     10:10 Uhr 1 km Schülerlauf 2 
                                      Schüler/innen C+D Jahrgänge 1999 
                                      und jünger 
                                       
                                    
Start und Ziel:  beim Sportplatz    Auf dem Sülzbrack 2 
                                  21037 Hamburg 
 
Zeitnahme und Auswertung:    sportservice hamburg GbR 
 
Siegerehrungen:     11: 30 Uhr 
 
Medaillen, Urkunden, für alle Läufer/innen im Anschluss der  
Laufwettbewerbe.  
 
 
 ØØØ
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Organisationsbeiträge:   
Erwachsene: 10 km Hauptlauf bzw. Walking    8,00 € 
Jugendliche:  10 km Hauptlauf      5,00 € 
Jugendlauf:      3 km Jahrgänge.1991 und jünger      4,00 € 
Schülerlauf:      1 km Jahrgänge 1995 und jünger                  3,00 € 
  
Anmeldung und einmalige Einzugsermächtigung unter: 
 
www.vierlaender-volkslauf.de   
 
                                     
Anmeldungen  und einmalige  Einzugsermächtigungen  bis zum 26.04.2010  
an: Dieter Gladiator,   Süderquerweg 318     21037 Hamburg 
oder per E-Mail an:        Dieter.Gladiator@web.de 
 
 
Bei Anmeldung per E-Mail bitte den Organisationsbeitrag  
innerhalb von 14 Tagen überweisen an : D. Gladiator 
Vierländer Volksbank:   BLZ 20190301 Konto 102512 
 
Nachmeldungen nur in der Zeit von 8:00 Uhr bis 9:00 Uhr 
am Starttag.  zzgl. 2,00 € 
 
Startnummernausgabe:  8:00  bis 9:30 im Start/Zielbereich   
am Starttag.  
  
Hinweise:   Duschen und Umkleidemöglichkeiten im Clubhaus des SCVM,  
Parkplätze sind  vorhanden.  Jeder nimmt auf  eigene Gefahr teil. Der 
Veranstalter haftet nicht  für abhanden gekommene Gegenstände, sonstige 
Schäden oder Unfälle. Es erfolgt keine Meldebestätigung, die Rückzahlung 
des Startgeldes ist ausgeschlossen. 
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BVM-Nachwuchs lässt von sich hören...!

Bei den diesjährigen Hamburger 
Meisterschaften am Wochenende 

05./06.12. 2009 in Niendorf sorgten vor 
allem die Jüngsten für Furore! 
Von den insgesamt 10 Startern schaff-
ten drei den Sprung aufs Treppchen. Bei 
den C-Schülerinnen trafen die beiden 
TT-Freundinnen Nathalie Mocker und Ce-
lina Hanoldt leider bereits im Halbfinale 
aufeinander, so dass nur eine von bei-
den ins Finale kommen konnte. Natha-
lie hatte ganz knapp die (mutige) Nase 
vorn, denn sie zog beim Stande von 9:9 
im 5.Satz zwei gute VH-Topspins, die ihr 
den Sieg brachten! Im Finale hatte sie 
dann weniger Mühe und konnte sich mit 
3:1 gegen Gina Rieck aus Poppenbüttel 
durchsetzen.

Ebenfalls stark bei knappen Spielständen 
präsentierte sich Malte Schmidt. Ihm ge-
lang im Halbfinale ein ganz hauchdünner 
Sieg gegen Lukas Pinkowsky vom Horner 
TV mit 14:12 im Entscheidungssatz…! 
Im Finale blieb er dann aber chancenlos 
gegen Niklas Kreutner aus Wedel. Maltes 
Einzug ins Finale war jedoch ein Riesen-
erfolg, zumal er auch im Achtelfinale Mit-
favorit Tommy Bastian aus Geesthacht 
3:0 schlagen konnte, gegen den er noch 
zuvor im Punktspiel 0:3 verlor…!
BVM-Neuzugang Jon Wrobbel blieb ein 
wenig hinter den Erwartungen zurück. 

Da er bei den B-Schülern bereits die Nr.1 
ist, startete er gleich eine Altersklasse 

höher und musste dort um jeden Sieg 
kämpfen…! Schon in der Gruppenpha-
se kam es zweimal zu Fünfsatz-Spielen, 
die Jon für sich entscheiden konnte. Im 

1. 2. und 3. ! - Nathalie Mocker (m) Mal-
te Schmidt (l) und Celina Hanoldt (r) 

Jon Wrobbel bei der Sieger-
ehrung im Mixed
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Viertelfinale konnte er dies aber nicht 
mehr schaffen und scheiterte am We-
deler Julian Matz. Für zwei Bronzeme-
daillen sollte es an diesem Wochenen-
de aber dennoch reichen, und zwar im 
Mixed und Doppel an der Seite von Inga 
Weichel und Patrick Masur.
Zu guter Letzt hatten die TT-Freunde 
noch ein Eisen im Feuer. Für Titelfavo-
rit Mats Tokarek reichte es leider nur für 
Platz Zwei. Wie schon beim Ranglisten-

Turnier musste sich Mats dem Rissener 
Florian Keck geschlagen geben, der Mats 
auch im Doppel-Endspiel (Mats spielte 
mit Vladi Prakopenka) zum Verzweifeln 
brachte. Zwei Silbermedaillen und eine 
Bronzemedaille im Mixed an der Sei-
te von Vivian Schütt können sich aber 
trotzdem sehen lassen!

Herzlichen Glückwunsch
Euer Trainerteam

Alle Starter der C-Schüler-Konkurenz
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1. Turnschau in der Sporthalle Fünfhausen
Am 28. November 2009 fand die 1. 

Turnschau der Turnabteilung in der 
Sporthalle Fünfhausen statt.
Ich möchte einmal kurz zurückblicken 
auf die Geschichte der Turnschau bzw. 
dem „Deutschen Abend“.
Wieso Deutscher Abend? 1926 wurde 
der Grundstein unserer heutigen Turn-
schau gelegt. Der Turnverein Kirchwerder 
Nordseite begann damals mit der ersten 
Turnvorführung, dem Deutschen Abend. 
1992 war dann der letzte Deutsche Abend 
im Gasthof Hitscherberg. Ab 1993 fand 
die Turnvorführung, unter dem neuen 
Namen Turnschau in der Turnhalle der 
Zentralschule Kirchwerder statt. Am 29. 
November 2008 gegen 19:00 Uhr ging 
wieder eine wunderschöne Turnschau in 
Kirchwerder zu Ende.
Für mich als Abteilungsleiter war klar, 
dies war die letzte Turnschau in der 
Turnhalle Kirchwerder. Unsere Trainings-
halle ist zu klein geworden. Die Turnab-
teilung ist in den letzten Jahren enorm 
gewachsen im Turnbereich wie auch z.B. 
bei den Einradfahrern. Ich hatte Glück, 
mit meiner Meinung die Turnschau nach 

Fünfhausen zu verlegen stand ich nicht 
alleine da. Wir Übungsleiter packten ge-
meinsam das Projekt Turnschau 2009 
in Fünfhausen an. Viele, viele Treffen 
folgten, sehr viel Zeit haben wir inve-
stiert für die Planung der diesjährigen 
Turnschau.
Dann war es soweit, Freitagnachmittag 
trafen wir uns in der Sporthalle Fünfhau-
sen. Wir hatten uns fest vorgenommen, 
die Gemütlichkeit, die in Kirchwerder 
vorherrschte, auch nach Fünfhausen zu 
übertragen. Dies gelang uns, denn bei 
unserer letzten Turnschau in Kirchwerder 
bekamen wir die alten Stühle aus der 
Schule geschenkt, da dort neue ange-
schafft wurden. 

Vielen Dank hierfür noch einmal.

Durch das neue Platzangebot der Drei-
feldhalle konnten wir ein bisher, nicht 
gekanntes, großzügiges Platzangebot nut-
zen und die Halle gut aufteilen. In einem 
Drittel konnten sich die Aktiven aufwär-
men und vorbereiten und wir konnten 
dort auch noch die ganzen Geräte ver-
stauen. Die anderen beiden Drittel ver-
wandelten wir zu dem neuen Turnschau-
raum. Die Teppiche wurden ausgelegt, 
an zwei Seiten Tische aufgestellt und 
an der dritten Seite eine große Tribüne, 
denn alle Zuschauer sollten einen Platz 
bekommen. Auf der Empore wurde die 
Musik- und Lichtanlage aufgebaut. Und 
auch alle anderen Aufgaben, wie zum 
Beispiel Cafeteria einrichten und Tische 
dekorieren, waren schnell erledigt.

Nun konnte der große Tag beginnen. 
Am Samstag, den 28. November 2009 
machten wir um 15:00 Uhr die Sporthal-
lentür für die Gäste auf. Und wir wurden 
nicht enttäuscht. Bis zum letzten Platz 
füllte sich die Halle. 

Vielen Dank, dass Ihr alle 
gekommen seid! 
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Bergedorferstr. 106, 21029 Hamburg, Tel.: 040 / 790 11 453, Fax: 040 / 790 11 459 

SPORTABC
Aus Liebe zum Sport

Weiter auf Seite 24

Die Kinder und Jugendlichen und natürlich auch wir sagen noch einmal ganz großes 
„Dankeschön“ dafür.
Unsere neue Aufführungsfläche hat sich fast verdreifacht und so konnten sich die 
Sportgruppen super präsentieren.

Bettina „Just for fun !“ 
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Zur Begrüßung spielte der Spielmannzug TV Warwisch. Um 16:00 Uhr begann dann 
die 1. Turnschau in der Sporthalle Fünfhausen. 
17 Programmpunkte hatten wir mit den Kindern und Jugendlichen vorbereitet. Es 
wurde getanzt, geturnt und Einrad gefahren. Die 220 Mitwirkenden im Alter von 
ein bis 20 Jahren wurden mit viel Applaus belohnt und die Gäste wurden auch 

noch nach 3 ½ Stun-
den nicht müde, um 
zu klatschen. Um Vier-
tel vor Acht kam dann 
der Weihnachtsmann 
und brachte eine klei-
ne Überraschung mit. 
Eine tolle erste Turn-
schau in Fünfhausen 
ging für die meisten zu 
Ende. Für uns Großen 
hieß es noch aufräu-
men, aber wir sind uns 
einig, dies war nicht 
die letzte Turnschau in 
Fünfhausen.
Ihr könnt euch schon 
einmal den Termin 27. 
November 2010 vor-
merken.

Kathleen mit „Pinguin pas de deux“ 
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Melanie mit ihrer
„Affenbande“

Dann heißt es: Wir laden 
euch ein zur 2. Turnschau in 
der Sporthalle Fünfhausen!

Vielleicht haben wir ja jetzt 
den einen oder anderen neu-
gierig gemacht und auch ihr 
seid dann im November da-
bei. Wir freuen uns.
Im Namen der Übungs-
leiter der Turnabteilung 
Kirchwerder/Fünfhausen

Anja Wulff

Gewinnen sie mit

VIERLÄNDER REISEBÜRO
Neuengammer Hausdeich 215 - 21039 Hamburg

Telefon: 040 / 73 50 80 80 - Fax: 040 / 73 50 80 99
email: info@hartmann-tours.com - www.hartmann-tours.com

Begleiten Sie uns ins NDR
Fernsehstudio nach Hannover
Eintritt, Bingo-Los, Kaffee und Kuchen
inklusive - Busfahrt ab / bis Reisebüro

am 25. April 2010

Preis pro Person 39.- Euro
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Die 5. D des SCVM zusammen mit den Spielern des FC Bayern
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Die 5. D des SCVM zusammen mit den Spielern des FC Bayern
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„ ... kochen auch nur mit Wasser“
Für die Spieler der 5.D (99er) SCVM 

begann das Jahr mit einem super 
Turnier. Am 08.01.2010 starteten wir 
zum toll besetzten Einladungsturnier 
nach Ebersberg/Bayern. Die Spieler durf-
ten alle früher aus der Schule, da unser 
Flugzeug schon um 14:30 Uhr in Ham-
burg abflog.
Natürlich waren alle 10 Kinder und die 
mitgereisten Edelfans aufgeregt, wie wird 
der Flug, die Unterkunft und wie sind die 
Gegner? Können wir mithalten mit den 
Mannschaften von: 
Austria Wien, FC Bayern München, SpVgg 
Unterhaching, Red Bull Salzburg, 1 FC. 
Nürnberg, FC Augsburg, SpVgg Greuter 
Fürth, Sturm Graz, den Ausrichtern des 
TSV Ebersberg usw. Insgesamt waren 16 
Mannschaften am Start.
Nachdem wir pünktlich in München 
gelandet waren und das Gepäck hat-
ten, wurden wir auch schon von den 

Ebersbergern erwartet. Wir wurden sehr 
freundlich begrüßt und dann zur Sport-
halle gefahren. In der angrenzenden 
Gym. Halle haben wir uns dann erst Mal 
richtig ausgetobt. Danach ging es zum 
Italiener. Um 22:30 Uhr war der Trai-
ningsbetrieb in der Sporthalle beendet. 
Die Ebersberger bauten dann das Fuß-
ballfeld für das Turnier auf, Spielfeld mit 
Bande, 5 Meter Tor und richtigem Fuß-
ball. Kein Verlust, dafür eine Futsal Hal-
lenrunde beim HFV abgesagt zu haben. 
Wir brachten die Weichbodenmatten in 
„unseren Gym. Raum“ die Plätze wur-
den verteilt und die Schlafsäcke wurden 
ausgerollt. Olaf und ich passten auch zu 
Zweit auf eine Matte. Danach wurde das 
Spielfeld besichtigt und um 24:00 Uhr 
haben wir das Spiel abgebrochen, sonst 
hätten wir noch gespielt wenn die ande-
ren Mannschaften zum Warmmachen 
kommen. Um 0:30 Uhr war dann auch 
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   Süderquerweg 652 - 658    21037 Hamburg
Telefon: (040) 737 22 28   Fax: (040) 737 44 45

Ruhe, vielleicht habe ich auch nur nichts 
mehr gehört.
Wecken sollte um 06:45 sein, aber da 
schlief schon keiner mehr. Die Gastge-
ber bereiteten uns das leckere Frühstück 
und dann wurde sich aufgewärmt, etwas 
zu ruhig vielleicht.
Das erste Spiel gegen TSV Grafing, eine 
Mannschaft aus der Gegend, sehr stark 
(wurden 4 im Turnier). Beim Stand von 
0:0 nach 5 Minuten hatte unser Torwart 
den Ball in der Hand und ich wollte aus-
wechseln. Als nur noch zwei Spieler auf 
dem Feld waren hatte Markus wohl einen 
Blackout, er warf den Ball dem Gegner 
genau vor die Füße, 1:0. Natürlich war er 
danach am meisten enttäuscht von sich, 
aber wir hatten noch nie so gewechselt 
und die Anspannung war schon groß. 
Wir gaben aber nicht auf, waren sicher 
genauso stark und hatten 30 sek. vor 
Schluss noch einen indirekten Freistoß. 
Nico läuft an und haut ihn rein, die Halle 
jubelt, Alle haben gesehen dass der Tor-
wart noch dran war, nur der Schiri nicht. 

Das war also kein schöner Start in das 
Turnier. (Endstand 1:2) Das zweite Spiel 
gegen FK Austria Wien haben wir dann 
verdient verloren.
Der 3. Gegner war der FC Bayern Mün-
chen. Natürlich beeindruckt der Name 
und die Aufmachung, auch ich kam mir 
neben den Bayerntrainern klein vor. Hät-
ten wir weniger zurückhaltend gespie-
lt, wäre ein Sieg möglich gewesen. So 
reichte es für ein 2:2 und die Stimmung 
war wieder gut, 1 Punkt reicht manch-
mal. Das letzte Spiel an diesem Tag 
haben wir dann noch hoch gewonnen, 
danach nur noch lachende Gesichter bei 
Spielern und Fans. In der Tabelle vor 
dem FC Bayern München.
Da wir ab 14:00 Uhr durch den Turnier-
modus frei hatten, fuhren wir mit der S- 
Bahn zur Allianz-Arena. Dadurch, dass so 
viele Erwachsene mit waren, hat natür-
lich niemand mehr richtig auf die Kinder 
und Heinz aufgepasst (siehe Sportkurier 
Mai 09). Auf dem sehr großen Bahnhof 
Marienplatz stieg dieser

Weiter auf Seite 31
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mit 6 Kindern auf einer Seite aus der S-
Bahn und der Rest der Truppe auf der an-
deren aus (das geht in München). Nach 
nur 20 Minuten hatten wir uns dann wie-
der gefunden. Weiter ging die Fahrt ins 
Stadion. Wir buchten eine Führung und 
waren begeistert von der Größe und Aus-
stattung und dem Aufwand der zwischen 
FC B. und 1859+1 (1860 München) 
betrieben wird. Was mir etwas Sorgen 
bereitete ist die Treue meiner Spieler. 
Sonst schwört man ein Lebenslang auf 
SCVM, HSV oder Pauli, beim Anblick der 
Umkleidespinde mit persönlichem Bild 
darüber und einem Wärmebecken von 
15 m wurde nach dem Anmeldeformular 
gefragt.
Sonntag erstes Spiel gegen FC Augsburg. 
Gutes Spiel tolle Leistung und ein 1:1. 
Das zweite Spiel gegen einen Gegner 
aus der Gegend, TUS Bad Aibling. Ein 
Tor hätte uns weit nach vorne gebracht, 
aber wenn wir auch 10 Minuten auf ein 
Tor gespielt haben, so wollte dieses 
nicht fallen. Der Gegner jubelte nach 
Spielende. 
Was uns eigentlich Stolz machen könnte 
war, dass wir uns in 1,5 Tagen einen Na-
men gemacht haben. Zu dem Zeitpunkt 
hatte ich aber für solche Gedanken kei-
nen Platz und war enttäuscht, da wir so 
einen der vorderen Plätze verspielt hat-
ten.  So mussten wir durch den Turnier-
modus noch mal gegen Bayern ran. Das 
Spiel ging 1:3 verloren, es war aber kein 
Leistungsunterschied zu erkennen und 
bei jedem unserer Spiele wurde jeder 
Spieler 5 Minuten eingewechselt, auch 
beide Torleute. Einige Spieler waren da-
nach traurig. Mein Erklärungsversuch: 

“Wir trainieren auch nur 2 mal die Wo-
che“, wurde gegen mich ausgelegt. Ich 
sollte weniger arbeiten, dann könnten 
wir auch 4 mal/Wo. trainieren oder er 
wird sich einen anderen Verein suchen 
- dann zog Peer auch schon los. Nico 
war aber zufrieden, wer macht schon an 
einem Wochenende 2 Buden gegen den 
FC Bayern München.
Das letzte Spiel dann noch Mal gegen FC 
Augsburg um einen guten Tabellenplatz.
„Wir haben schon gegen die gespielt … 
die Kochen auch nur mit Wasser“, wa-
ren meine Worte. Die Mannschaft etwas 
umgestellt und wir sahen unser absolut 
bestes Spiel des Turniers. Nach 10 Mi-
nuten 2:2, es folgte ein 7 m Schiessen. 
Die Spieler wurden bestimmt und beim 
Stande von 5:5, musste unser Torwart 
Markus den letzten Ball treten. Tor, 6:5 
für uns, so hat Markus, der das erste 
Tor verschuldet hat unsern Sieg im letz-
ten Spiel gerettet, der Kreis hat sich ge-
schlossen. 
Die Ebersberger brachten uns zum Flug-
hafen: Vielen Dank an die tollen Gastge-
ber und besonders an Robert Vogel für 
die Einladung und das faire, gut organi-
sierte Turnier. 
Nur noch einmal mussten wir Heinz 
auf dem Flughafen ausrufen lassen, er 
wollte die länge vom Terminal erkunden 
und dann ging es nach Hause. Um 00:15 
Uhr habe ich meine Helden dann ins Bett 
getragen.
Dank auch an Michael Wermke für die 
Turniervermittlung.
Mehr Berichte auch unter www.tsv-ebers-
berg.de
Gruß Wolfgang Wegner SCVM 99er

Wenn Sie glauben, dass Werbung niemand liest, 
haben wir Sie gerade vom Gegenteil überzeugt !

Vier- und Marschländer Sport-Kurier
kurier@scvm1899.de - Tel.: 040 / 793 19 379

Fortsetzung von Seite 29
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Fortsetzung aus Sport-Kurier 115

Anm. der Redaktion: Ein großes Thema 
und aus diesem Grund hier noch mal auf-
gegriffen und fortgesetzt.     Gunnar Fiege
......

Aber trotz des ernsten Themas gab es 
auch genug zu lachen. Der Film über 

die besondere Zusammensetzung eines 
Fußballs von Dorfkindern in Mozambik 
(woraus der besteht wird hier nicht 
verraten) war der krönende Abschluss 
von 90 Minuten, in denen alle Spieler 
gezeigt haben, dass sie auch außerhalb 
des Spielfelds etwas von Fairness 
verstehen.

 

Zwei neue Faire Bälle gingen nach dem 
Workshop in den Besitz der Mannschaft 
über, ein Trainingsfußball Wingmaster 
White und ein fairer Hamburg-Fußball, 
von denen zur WM nur genau 2006 Bälle 
hergestellt wurden, jeder einzelne mit 
einem Zertifikat (mehr dazu unter www.
hamburgmalfair.de).
Das komplette Sortiment gibt es im 
Bergedorfer Weltladen (dort gibt es auch 
noch viele andere schöne und leckere 
Dinge zu kaufen), Weltladen Bergedorf, 

Bergedorfer Schloßstraße 33, 21029 
Hamburg  (www.Weltladen-bergedorf.
de) oder unter www.gepa.de im dortigen 
Online-Shop.

Mehr lesen zur Sportartikelproduktion 
u.a. unter:  © www.saubere-kleidung.de

PS: Ich freue mich, auch mit anderen 
Gruppen, 90 Minuten Spielen und Ler-
nen zum Thema Fußballproduktion und 
Fairer Handel durchzuführen.
Mehr Infos zu dem Seminar und den Ko-
sten unter 040 / 79 41 05 11 oder unter 
antje_kurz@yahoo.de. 

Antje Kurz

Nicht nur auf dem 
Spielfeld: 

Jeder Ball zählt!

Die Mannschaft nach dem 
Training, mit ihrem neuen fairen 

Hamburg-Fußball

Faire Fußbälle im Einsatz: 
Fair Pay – Fair Play
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E. LEVERENZ

BESTATTUNGEN

SEIT 1933

040 / 730 28 00

GmbH

Lohbrügger- Landstrasse 145 a 21031 Hamburg

Reinbeker Weg 13 -

August-Bebel-Strasse 208 - 21029 Hamburg

Moorkoppel 14 - 21465 Wentorf - Waldstrasse 19 - 21425 Brunstorf

www.leverenz-bestattungen.de

Enne Leverenz Michael Krüger

Susanne Leverenz Walter Leverenz
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Auch in diesem Jahr – schon in der 
15. Auflage – findet am Sonntag, den 

06.06.2010 der bekannte Vierlanden-
Triathlon (Schwimmen, Radfahren, Lau-
fen) am Hohendeicher See statt. Es ist 
mittlerweile die zweitgrößte Triathlonver-
anstaltung in ganz Norddeutschland, und 
mit ca. 1000 aktiven Teilnehmern eine 
enorme Herausforderung für die Tri-Ban-
dits der TSG Bergedorf, ihren Spartenlei-
ter Klaus-Dieter Stein, Denny Arendt und 
die vielen Helfer des THW, der DLRG und 
des Kanu-Clubs Bergedorf.
Die „Tri-Bandits“ haben sich für dieses 
Jahr einiges einfallen lassen, um dem 
raschen Zuwachs dieser Trendsportart 
gerecht zu werden.
Eine dieser Neuerungen ist z.B. der Name 
„Tri-Bandits“ mit eigenem Logo, das für 
einen hohen Wiedererkennungseffekt 
sorgt. Auch für den Vierlanden-Triathlon 
selbst gibt es jetzt ein Logo.
Auch findet in diesem Jahr zum ersten 
Mal ein Kinder-Triathlon statt, die “Tri-
Bandits-Kids“. Die Distanzen staffeln 
sich nach den jeweiligen Altersklassen 
der Kinder. Die Kleinen werden sich 
schon ganz früh (ab 8:30 Uhr) in die Flu-
ten stürzen. 
Auf der Mitteldistanz (2 km Schwimmen/ 
80 Km Radfahren/ 20 km Laufen), wel-

che auch erst zum zweiten Mal am Ho-
hendeicher See stattfindet, wird dieses 
Jahr die Hamburger Meisterschaft ausge-
tragen.
Spannend wird es ebenfalls auf der 
Olympischen Distanz (1,5 km/40 km/ 
10km), denn auch hier startet dieses 
Jahr die Landesliga.
Wieder dabei sind die „PeeWee Swanies“, 
die Cheerleader der TSG-Bergedorf, die 
für gute Stimmung sorgen werden.
Interessenten können auf der Internet-
seite alles nachschauen und sich auch 
direkt online anmelden: 

http://www.vierlanden-triathlon.de
Natürlich lässt es sich für einen rei-
bungslosen und sicheren Ablauf der Ver-
anstaltung nicht vermeiden, dass einige 
Straßen für den öffentlichen Verkehr ge-
sperrt werden müssen. Wir möchten uns 
auf diesem Wege schon vorab bei allen 
Anwohnern, Geschäftsleuten und Besu-
chern der Vierlande für ihr Verständnis 
bedanken und hoffen auf viele Besu-
cher, schönes Wetter und eine gelun-
gene Veranstaltung.

Ihr Triathlon-Team
Tri-Bandits/TSG-Bergedorf

2010
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e.K.e.K.

Jahreshauptversammlung 2010 -  Fußball

SC Vier- und Marschlande von 1899 e.V. - Auf dem Sülzbrack 2 - 21037 HH                     

Der SCVM entstand durch Zusammenschluß der Vereine TSV Kirchwerder und SV Ochsenwerder / Moorfleet 
Geschäftsstelle: Auf dem Sülzbrack 2  21037 Hamburg  Telefon 723 99 29  Telefax 723 99 03   

e-mail: vorstand@scvm.de - Bankverbindung Vierländer Volksbank BLZ 201 903 01 Kto.: 17 07 04 
Sprechzeiten: Di. 17:00 – 19:00 und Mi. 09:00 – 12:00 Uhr 

Bankverbindung: Vierländer Volksbank  Konto-Nr. 170 704   BLZ 201 903 01  

An alle Mitglieder der  

-Fußballherrenabteilung 

-Fußballjugendabteilung  

-Damenfußballabteilung nebst Mädchen 

 

Hamburg, den 01.02.10  

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der gesamten  Fußballabteilung 
 

Verehrte Sportfreunde! 

 

Hiermit lade ich alle Mitglieder aus der Fußballabteilung zur Jahreshauptversammlung 2010 ein. 

 

Termin: Montag, den 01.03.2010, 20.00 Uhr 

Ort: Clubheim Zollenspieker 
 

Themen: 

  -Begrüßung der Teilnehmer 

  -Gedenken der Verstorbenen (falls notwendig) 

  -Berichte der Mannschaften 

  -Wahlen, hier Schiedsrichterobmann 

  -Bericht der Geschäftsstelle u.a. über Beiträge/ Kid in die Clubs/Umbau  

  -Bericht Sportstätten 

    Fünfhausen/ Zollenspieker/ Ochsenwerder  

  -aktuelles 

   -HFV Spielberichte Online, Ergebnismeldungen direkt von den Plätzen  

-Winterspiel –und Trainingsbetrieb, Erfahrungen aus dem Winter, 

restliche Spielorganisation 

   -sonstiges 

   

Hinweis: Protokollverlesung entfällt. Nach dem letzten Beschluss erhält jede Mannschaft l 

Exemplar vorab per Mail (als Anhang). Außerdem Aushang im Clubheim.  

 

Siegfried Niemand         

 

-Fußballabteilungsleiter- 

-Fußballjugendleiter- 

-Sportstättenbeauftragter- 

-Hallenkoordinator-  



Vier- und Marschländer Sport-Kurier Nr: 11636

Spielverein Curslack-Neuengamme von 1919 e.V.
Vereinanschrift:	 Neuengammer Hausdeich 260 - 21039 Hamburg
Sprechzeiten: 	 mittwochs von 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 	 (040) 723 13 63 - Telefax: (040) 723 44 84
Vereinskonten: 	 Vierländer Volksbank BLZ 201 903 01 KoNr.: 301 221 20
	 Hamb. Sparkasse	   BLZ 20050550   KoNr.: 1041220979
	 email: info@svcn.de 	        Internet: www.scvn.de

1. Vorsitzender 	 Michael Hering 	 72977980
2. Vorsitzender 	 Manfred Jürs 	 7232726
3. Vorsitzender 	 Sven Ludanek 	 7231724
Kassenwartin 	 Gabriele Gießler 	 7207941
Schiedsrichterobm. 	 Manfred Jürs 	 7232726
JSG ACN 	 Rene Wittmütz     016095644565
Vereinsjugendobm. 	 Rene Wittmütz     016095644565
Badminton 	 Christian Staarck 	 7213588
Rückenschule 	 Nina Heitmann 	 67389599

Pilates	 Nina Heitmann 	 67389599
Ligaobmann 	 Ferdinand Claussen 	 7232523
Fußball u. Herren 	 Hinrich Sohrt 	 7232455
Kinderturnen 	 Regina Timmann 	 7206313
Tischtennis 	 Thomas Zieske 	 7213330
Ju-Jutsu Caipoera 	 Lars Brocklage     017662075555
Qi-Gong Yoga 	 Klaus Fischer 	 7216851
Walking 	 Gisela Heitmann 	 7233786
Tennis 	 Doris Prawitt         0172 4225841

Web-Master:  Holger Bornhöft:   info@Holger-Bornhöft.de

15. SVCN Einbecker Cup
Der SV Curslack-Neuengamme veran-

staltete nun schon zum 15. mal den, 
immer wieder bei jung und alt beliebten, 
Einbecker-Cup. 
Am 15.01.2010 wurde im Binderaum 
von Otto Putfarcken geflucht, gelacht, 
geknobelt und natürlich gezockt, was 
das Blatt so her gab. 
Natürlich hatte unser Chef-Organisator 
Horst „Igel“ Klaffehn wieder tolle Prei-
se für alle Mitspieler am Abend vorbe-
reitet. Den Gewinner beim Preisskat er-
wartete u.a. eine zerlegte Rinderkeule. 
Desweiteren wurden wieder hochwertige 
Fleischpreise für Gewinner, wie aber 
auch für die weniger erfolgreichen Mit-
spieler, an den Tischen verteilt.

Die Oberliga-Kicker der „Blau-weißen“ 
übernahmen am Abend das Catering am 
Essens- & Getränkestand sowie das Be-
dienen der Tische. 

Hier noch mal vielen Dank an die 
Liga-Mannschaft. 

Ein Riesen Lob auch an die Sportplatz-
Crew für das auf- sowie abbauen für 

diese Veranstaltung. Die größten Lobes-
hymnen gehen jedoch an unseren Haupt-
Organisator und Chef der Sportplatz-
Bewirtungs-Crew, Horst „Igel“ Klaffehn, 
der wie jedes Jahr den größten Anteil 
an einem reibungslosen Verlauf dieses 
Abends hatte. Wir hoffen, dass Du und 
Dein Team dieser Veranstaltung noch 
jahrelang treu bleiben werden.
Obwohl der Einlass erst ab 19:00 Uhr 
geplant war, betraten die ersten Neugie-
rigen schon ab 18:20 Uhr den gut ge-
wärmten Saal und so langsam füllte sich 
der Raum . Gegen 19:00 Uhr waren wohl 
schon 90% vor Ort und unsere „Bank“ 
Ingo Carstensen hatte alles hervorra-
gend im Griff mit den Anmeldungen so-
wie den Eintrittsgeldern. 
Auch das „Schinkenraten“ war ein Rie-
sen-Erfolg. Insgesamt wurden 122 Tipps 
abgegeben. 
Als die Kasse stimmte, konnten wir end-
lich zum Kartenspielen und Knobeln 
übergehen. Nachdem alle 76 Skat-Spie-
ler Ihr Los zogen und an Ihre Plätze mar-
schierten, freute sich natürlich auch die 
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Liga-Mannschaft über guten Umsatz an 
den Tischen.
Leider hatten wir in diesem Jahr nur 8 
Knobler, die sich jedoch prächtig amü-
sierten und bestimmt im nächsten Jahr 
wieder dabei sein werden. Dann hoffent-
lich in stärkerer Besetzung. 
Nach gut 3 Stunden konnten wir alle Sie-
ger ermitteln.
Der Gewinner beim Schinkenraten wur-
de Volker Schmidt. Volker lag mit sei-
nen geschätzten 15867 Gramm nur 
63 Gramm vom tatsächlichen Gewicht  
(15930) daneben. Hut ab und Guten Ap-
petit bei dem „kleinen Abendmahl“. 
Bei den Knoblern gewann nach langem 
Kampf Michi Nelson.
Bei den Skatspieler holte Egon Sander 
den „Pott“. 

Allen Gewinnern unseren Herzlichen 
Glückwunsch und guten Hunger bei den 
„großen Portionen“. 
Wir hoffen es hat Allen wieder einen 
riesen Spaß gemacht und rechnen mit 
Euch in bekannten Räumlichkeiten im 
nächsten Jahr am dritten Freitag im 
Januar 2011. Start wird dann jedoch 
schon um 19:00 Uhr sein. Wir werden 
dann mit geänderten Regeln spielen, wie 
bereits in diesem Jahr von Ferdi Clausen 
angekündigt.  
Großen Dank noch an die bekannten 
Vorverkaufsstellen. Wir werden Euch im 
nächsten Jahr wieder mit Karten versor-
gen.

Mit sportlichen Grüßen
Mirko Voß

von links nach rechts: Liga-Manager Ferdi Clausen, Gewinner Egon 
Sander und Horst „Igel“ Klaffehn
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Fußball, frisch gezapftes Bier und eine 
Stadion-Wurst, was gibt es Schöneres 

an einem Samstag- oder Sonntagnach-
mittag. 
Hierfür gibt es seit einiger Zeit sogar 
eine Plattform im Internet. Unter der 
Adresse www.fussballwurst.de stellen 
neutrale Zuschauer regelmäßig Berichte 
zu Ihren Besuchen auf Sportplätzen und 
den Verzehr der jeweiligen Stadionwurst 
ein. Sie nennen sich  “Verein zur Stei-
gerung der Bratwurstkultur auf dem Fuß-

ballplatz!“ Hier gibt es nun auch einen 
Testbericht über unser Stadion-Catering 
in der Gramkowweg-Arena. Man sieht un-
ser Wurst- und Getränke-Team begeistert 
nicht nur die Einheimischen. Einfach mal 
nachlesen: „Die Wurst am Gramkowweh 
in Curslack-Neuengamme.“

Spitzenspiel der Hamburg-Liga. Der 
Zweite (Altona 93) trifft am letzten 

September-Samstag auf den Vierten (SV 
Curlsack-Neuengamme). Beide haben 
14 Punkte und liegen damit ganze zehn 
Zähler hinter Spitzenreiter Victoria Ham-
burg. 
Austragungsort ist der Kunstrasen-
platz am Gramkowweg in den Vier- und 
Marschlanden. Heimspiel für Curslack-
Neuengamme also und damit ein bislang 

ungetesteter Ground! 
Hier finden sich in der Hamburg-Liga die 
meisten Zuschauer ein, nach dem Platz 
der Adolf-Jäger-Kampfbahn. Etwa 500 
Personen haben bislang im Schnitt die 
Heimspiele von “CN” verfolgt, heute sind 
jedoch nur 275 Zuschauer da. Ein paar 
davon sind - sehr zur Freude der regio-
nalen Presse - schon seit dem Vorabend 
zu Gast. Eine Mischung aus AFC und 
Tennis Borussia Berlin-Anhänger (die am 
Vortag beim FC St. Pauli II gastierten) ha-
ben zwei Zelte aufgestellt, allerhand Bier 
eingepackt und einen Grill aufgestellt. 
Respekt!
Das Abendblatt, die Hamburger Lokalpo-
stille, kann hierzu folgendes erzählen:
“Einige Fans von Altona 93 etablieren 
gerade eine neue Form, ihr Team zu 
unterstützen: Auswärtszelten! Als näm-
lich am Samstagmorgen gegen 11 Uhr 
die ersten Curslacker Betreuer den Platz 
am Gramkowweg betraten, staunten sie 
nicht schlecht. Begrüßt wurden sie von 
ein paar treuen Gästefans, die auf einem 
Grasflecken hinter der Gegengerade im 
Zelt übernachtet hatten. Einen eigenen 
Grill hatten sie ebenfalls mit und natür-
lich leckeres Bier. Offenbar wird diese 
Tradition von einigen der Anhänger des 
AFC seit der letzten Saison gepflegt. Er-
folgreich war das Ganze auch noch: Alto-
na gewann mit 4:1. Trotz der Niederlage 

Die Wurst am Gramkowweg in Curslack
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nahm man in Curslack das “Entern” des 
eigenen Stadions aber locker. Betreuer 
Behrend Schulz : “Die waren so leise, 
dass man sie die ganze Nacht nicht ge-
hört hat.”
Nicht zuletzt wegen den Auswärtszeltern 
entwickelt sich eine prima Stimmung bei 
den Altonaern. Der AFC reißt von Beginn 
an das Spiel an sich und weiß den Zu-
schauern zu gefallen. Bei den Gegnern 
indes machen sich der “Siebener” und 

der “Zehner” unbeliebt - Foulspiel, geg-
nerische Fans anpöbeln, Fehlpässe. Der 
klassiche Fußballnachmittag nimmt sei-
nen Lauf und wenn alles gerecht wäre, 
stünde es in der Pause bereits 3:0 für 
die Kicker von der Griegstraße. Durch 
einen kapitalen Abwehrschnitzer und ei-
ner mangelnden Chancenverwertung auf 
Seiten des AFC reicht es nur zur Punk-
teteilung beim Pausentee. Zeit, sich mit 
der Wurstsituation vertraut zu machen!
Die Wurstauswahl liefert uns Erwart-
bares, nicht aber Unerwartbares. Will 
heissen: Die Auswahl besteht aus den 

klassischen Dreien: Bratwurst, Schinken-
wurst und Krakauer liegen zu je 2 Euro 
auf dem Gasgrill. Der Service ist schnell 
und zuverlässig, was nicht weiter über-
rascht - schließlich tragen die Herren 
an der Verpflegung vorschriftsmäßige 
Dienstkleidung, die auf dem Rücken den 
Schriftzug “Stadion-Catering” enthält. Es 
riecht nach großer, weiter Arena-Welt.
Senf, Ketchup, Brot indes sind nicht zu 
sehen. Auf Nachfrage werde ich an ei-

nen Beistelltisch verwiesen, auf dem 
alle Köstlichkeiten enthalten sind. Der 
Senf aus dem großen Spender, hinzu 
kommt eine Flasche Gewürzketchup 
unbekannter Marke. Sehr ausgefallen 
das Mehrkornbrot - adäquat in Scheiben 
aufgeteilt. Weiterhin wurde sogar echtes 
Schwarzbrot angeboten. Servietten, 
Wursthalter aus Pappe - alles Notwen-
dige vorhanden und vorbildlich aufge-
stellt. Überraschungen sind - bis auf das 
Schwarzbrot - Mangelware.
Doch das wichtigste ist und bleibt der 
Geschmack. Die Schinkenwurst ist wie 
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die auch später getestete Krakauer kross 
und zeigt sich auch von den Ausmaßen 
von der gewohnten Seite. Die Wurst 
schmeckt dem Testteam und macht 
schließlich Lust auf mehr - die Krakauer 
wird noch etwas besser empfunden. Zwi-
schen erstem und zweitem Test erkun-
dige ich mich beim Catering-Team nach 
dem Hersteller - obgleich ich den Braten 
schon gerochen habe. Überall wird mit 
Salzbrenner geworben - und auch hier 
bekomme ich die Massenmanufaktur 
direkt vom Grillmeister bestätigt. Zwar 
gebe es in Curslack einen exzellenten 
Hausmachermetzger - “wir beziehen die 
Wurst aber vom Salzbrenner!” Sowie 
ein paar Mars-Riegel, Snickers und Ültje-
Nüsse.
Und so reiht sich diese Wurst nahtlos in 
viele vorherige Tests ein. Ja, es schme-
ckt - und nach der ersten Wurst möchte 
man eine Zweite. Aber der Wurst-Gour-
met vermisst zugleich die ausgefallene 
Note und die echte Handwerkskunst. 

Das Ergebnis liefert uns also - wie schon 
die Auswahl - Erwartbares, nicht aber 
Unerwartbares. Und so würde ich eigent-
lich drei durchschnittliche Sterne für die 
durchschnittliche CN-Wurst am Gram-
kowweg vergeben. Gäbe es nicht noch 
die Getränkeauswahl.

Denn hier wird nun doch eindeutig ge-
punktet. Eine große Auswahl an nicht-
alkoholischen Getränken bietet dem 
Familienvater die ideale Versorgung für 
die lieben Kleinen. Wer Größeres noch 
vor hat, kann sich an Whiskey-Cola und 
Bacardi-Cola laben. Alle anderen dürfen 
Bier trinken. Nämlich Einbecker vom 
Faß. Zwar verlängert das gründliche 
Zapfen das Warten in der Schlange, vor 
allem zu den obligatorischen Stoßzeiten 
- dafür mundet das frisch gezapfte Ein-
becker herrlich und ist uns einen halben 
Bonuspunkt wert!

µµµ¶¶   (3.5/5)
Und so geniessen die Fußballwurst.de-
Experten mit dem besagten Einbecker 
die zweite Halbzeit in vollen Zügen. Nach 
einer kurzen Hochphase für CN nimmt 
Altona 93 das Heft wieder in die Hand 
und kontrolliert das Spiel bis zum Ab-
pfiff. Folgerichtig gewinnt der AFC deut-
lich und in dieser Höhe völlig verdient 
mit 4:1.

Klassischer Torjubel kommt bei den Gä-
stefans jedoch nicht auf - dafür zeigen 
minutenlanges Hurra-Gegrölle und ge-
schriene Ja’s wie wichtig die AFC-Fans 
diesen Auswärtssieg nehmen - wenn es 
so weitergeht ist der verkorkste Saision-
start bald vergessen und Seeligers Trup-

Kompetenz und Service 
ganz in ihrer Nähe.

Wolfgang Blättermann e.K.
Süderquerweg 55, 21037 Hamburg
Telefon (040) 7239922, Telefax (040) 7238472



Vier- und Marschländer Sport-Kurier Nr: 116 41

pe kann nun die Aufholjagd auf Spitzen-
reiter Victoria Hamburg beginnen!
Was den Bewohnern von Curslack und 
Neuengamme bleibt? Sie nehmen die 
1:4-Niederlage mit Fassung. Und schüt-

teln noch lange ihre Köpfe über diese 
seltsam grölenden Großstädter aus Alto-
na …
Letzte Anmerkung:
Mit diesen 3,5 Sternen konnten Harry 
und sein Team übrigens einen überra-
genden DERBYSIEG einfahren. Ja Denn 

der SC Vier- und Marschlande bekam von 
den Testessern nur 2,5 Sterne verliehen. 
Volle 5 von 5 Sternen erhielten bisher 
übrigens nur der USC Paloma (Oberliga 
Hamburg) und der FCVillingen08 (Ober-

liga Baden-Württemberg). 
Also: Weiter so Männer!!!

@HS-Druck

http://www.fussballwurst.de/wp-
content/plugins/falbum/wp/album.
php?album=72157622339178491
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S.V. Altengamme v. 1928 e.V.
Vereinsanschrift	 Wolfgang Schween, Altengammer Hauptdeich 44 
und Vereinslokal: 	 Telefon: (040) 79 41 00 80 - Telefax: (040) 79 41 00 81
Leiter der 	 Peter Kohls, Altengammer Elbdeich 182, 21039 Hamburg
Geschäftsstelle: 	 Telefon: (s. Vereinslokal)
ereichbar: 	 Montags von 20:00 bis 22:00 Uhr im Vereinslokal
Internet: 	 www.sv-altengamme.de
E-mail: 	 info@sv-altengamme.de

1. Vorsitzender: 	 Bernd Mohr 	 Tel.: 7236186
2.Vorsitzender 	 Marlis Karlisch 	 Tel.: 7235149
Schriftführer: 	 Thomas Putfarken  	 Tel.: 7207335
Kassenwartin: 	 Andrea Graf 	 Tel.: 7235545
Liga 1. Herren: 	 Ralf Herbrechter 	 Tel.: 0172 7256491
Liga 2. Herren: 	 Nils Witte 	 Tel.: 015112704225
Gesundheit: 	 Marlis Karlisch 	 Tel.: 7235149
Fußball-Jugend: 	 Dierk Utecht 	 Tel.: 7235105
Fußball-Mädchen	 Britta Mackens	 Tel.: 72375203

Turnen:		  Jutta Kröger 		  Tel.: 72697379
Tanzen:		  Michaela Alpen 		  Tel.: 79417160
Volleyball: 		  Achim Eggert 		  Tel.: 73925195
Tischtennis: 		  Kalle Poth 		  Tel.: 7235889
Tischt./Jugend: 		  Jürgen Brust 		  Tel.: 7235590
Badminton: 		  Sabine Dörhöfer 		  Tel.: 7235915
Schiedsrichter: 		  Peter Kohls		  Tel.: 7235448
Nordic Walking: 		  Barbara Seebohm 	 Tel.: 74129266
Rhythmik für Kinder	 Stefanie Schilling		 Tel.: 723 59 99

Vierländer Volksbank (BLZ 201 903 01) - Giro-Kto: 20026102 / Spenden-Kto: 20026110

Ende Januar hat der Vorstand wieder 
die passiven Mitglieder zum Früh-

schoppen eingeladen. Es ist zu einer 
schönen Tradition geworden, am An-
fang des Jahres denjenigen zu danken, 
die dem Verein treu sind und mit ihrem 
Beitrag unterstützen, ohne dass sie das 
Sportangebot selber nutzen. 

Am Rosenmontag, 15.02.10 um 16 
Uhr sind wieder alle Kinder herzlich 

eingeladen, toll verkleidet zum Fasching 
in die Turnhalle zu kommen! Wir sind 
gespannt, unter welchem „Motto“ das 
Orga-Team in diesem Jahr die Kinder 
empfängt!

Wie in den Schaukästen bereits 
angekündigt, findet am Freitag, 

26.02.2010 um 19.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des SV Altengamme 
im „Norddeutschen Haus“ bei K.H. Diet-
rich statt. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen. 

Wir freuen uns über eine rege Beteili-
gung, wo doch in diesem Jahr der Termin 
extra so gelegt wurde, dass er sich nicht 
mit dem Kartenabend der Feuerwehr 
überschneidet! Die Tagesordnung kann 
man dem Aushang entnehmen oder auf 
unserer Homepage nachlesen.

SVA Splitter Februar 2010
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Es ist toll, dass sich in so kurzer Zeit 
nun zwei Yoga-Gruppen gebildet 

haben, zu der natürlich auch weiterhin 
„neue Gesichter“ jederzeit willkommen 
sind. 
Trainingszeiten sind: Freitags, 17-18 Uhr 
und Sonntags, 10:30-11:30 Uhr. Mit der 
10-er Karte (25,- Euro für Mitglieder, 50,-
Euro für Nichtmitglieder) hat jeder die 
Möglichkeit dann mitzumachen, wann es 
zeitlich besser passt.

Wir freuen uns und sind auch ein 
wenig stolz, unseren Mitgliedern 

so qualifizierte Übungsleiter bieten zu 
können.
Nadine Hilmer, beim Kinderturnen sehr 
engagiert, hat ihre Prüfung bestanden 
und ist seit Dezember 09 nun eine „li-
zenzierte Kinderturnleiterin“!
Bernd Helbing-Saß, Fußballtrainer der 1. 
Herren hat ebenfalls im Dezember seine 
A-Lizenz beim DFB bestanden!
Sabrina Bittkau, Trainerin für Work-Out, 
hat ihre B-Lizenz beim VTF (Verband für 
Turnen und Freizeit) erreicht.
Allen drei Übungsleitern gratulieren wir 
herzlich und freuen uns weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit!

Die 3. Herren war mal wieder fleißig! 
Gleich nach der Silvesterparty der 

Fußballer im Vereinshaus, hat die Mann-
schaft nun auch den Aufenthaltsraum in 
einem sonnigen gelb gestrichen. 

Vielen Dank dafür!
Die Weihnachtsfeier der Fußballabtei-
lung (Erste, Zweite, Dritte Herren und Se-

nioren) bei Udo Voß war wieder ein voller 
Erfolg. Vielen Dank an Herbie und Chri-
stoph für die Organisation. Der DJ muss-
te erst einiges ausprobieren um den Ge-
schmack der Leute herauszufinden, was 
aber auch nicht ganz einfach war bei der 
„Alters-Mischung“. Wie sich herausstell-
te, steht der Trainer der 1. Herren mehr 
auf „Rockiges“ aber die meisten anderen 
hatten auf der Tanzfläche viel Spaß!

Im Nov. 09 wurde unser Schiedsrichter-
obmann Peter Kohls, von Dirk Schulz 

(Bergedorfer Zeitung) als dienstältester 
Schiedsrichter im Bezirk Bergedorf in-
terviewt. Im veröffentlichten Artikel war 
sehr gut dargestellt, mit welchem Einsatz 
Peter seinem Hobby nachgeht. Der SVA 
freut sich auf weitere viele Einsätze für 
den Fußball.

SVA Fußballschiedsrichter

Volkmar Thorning wurde im Dez. 09 
für 25 Jahre Schiedsrichtertätigkeit 

geehrt. Er war oft im SVA-Gespann bei 
Hans-Gerald Milinovic und Heinz Albers 
an der Linie im Einsatz. Als Schiedsrich-
ter wird er noch heute bis zur Kreisklas-
se eingesetzt.
Am 2. Wochenende im Januar waren 3 
junge Damen von uns zum Schiedsrich-
terlehrgang. Wir gratulieren Sina Colditz, 
Sina Gerisch und Patricia Mackens zur 
bestandenen Prüfung. Herzlich Willkom-
men bei uns. Alle 3 werden zunächst für 
die eigenen Spiele am Gammer Weg ein-
geteilt. Peter Kohls
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weiter auf Seite 45/46/48

STEP-Choreografie für Anfänger und 
WORKOUT mit/auf dem Step

Neue Mittwochs-Kurse ab Januar 2010!
Sabrina Bittkau, unsere Trainerin für Work-Out, wird ab Januar 2010 ihre 
Kurse in der Sporthalle Kirchenstegel neu gestalten.
Aus einer Work-Out -Stunde am Mittwoch Abend, werden nun zwei einzelne 
Einheiten:
19:00 – 19:45 Uhr  Step-Aerobic (auch für Anfänger), d.h. Power-Stunde 

zur Fettverbrennung mit einfachen Schrittfolgen auf dem Step  

19:45 – 21:00 Uhr  Work-Out, d.h. Bauch-Beine-Po-Rücken-Training
 und eine verlängerte Entspannungsphase.

INFOs zu den Kursen:
STEP-Choreografie ist eine Ausdauerstunde in der wir eine leichte Schritt-
kombination erarbeiten. Durch die ständige Bewegung bildet der Kurs ein 
Herz-Kreislauf bzw. Ausdauertraining und ist optimal für die Fettverbren-
nung. Durch den STEP werden gleichzeitig effektiv die Bein- und Po-Mus-
keln gekräftigt.
WORKOUT mit STEP besteht aus einem Ausdauerteil auf dem STEP (ein-
fache Schritte, keine schwere Kombination), einem Kräftigungsteil im Stand 
(für Arme und Beine) sowie einem anschließenden Bodenteil bei dem wir 
auf der Matte Übungen zur Kräftigung von Bauch, Beinen, Po und Rücken 
absolvieren. Da wir nun 15min länger Zeit haben als Früher wird das ab-
schließende Dehnen und Entspannen etwas ausgedehnter ausfallen.

Bei Interesse einfach vorbeikommen und mitmachen! 
Bei Fragen ist Sabrina; unter Tel: 0175 666 58 22 zur erreichen.

Neujahrslauf 2010 

Unser diesjähriger Neujahrslauf fand 
am 17.01.2010 vormittags statt. 

Zum 7. mal sind die Nordic Walker un-

seres Vereins am Start gewesen. Bei ge-
schlossener Schneedecke und Tempera-
turen um Nullgrad sind ehemalige und 
regelmäßige Lauftreffteilnehmer sowie 
Gäste mit bester
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Barbara und unser Gast Frau Löffel freuen sich 
schon auf das leckere Buffet bei Waltaud.



Vier- und Marschländer Sport-Kurier Nr: 11646

Läuft die Zinsbindung Ihres Darlehens 
innerhalb der nächsten fünf Jahre aus?
Dann nutzen Sie die derzeit historisch niedrigen Zinsen schon heute 
langfristig zu Ihren Gunsten! Als unabhängiger Finanzierungsspezialist 
nutze ich die Kontakte zu fast allen deutschen Kreditinstituten, um für 
Sie bestmögliche Konditionen zu verhandeln.

Hermann Eggers
Gesellschafter · Finanzplaner
Horster Damm 203 · 21039 Hamburg
Fon 0 40 / 72110 77 · Fax 0 40/ 7214721
h.eggers@plansecur.de · www.plansecur.de/h.eggers

Hausbesitzer aufgepasst!

Plansecur – zum Thema Baufinanzierung

 Sabine, Gustav ( mit 86 Jahren Senior aber immer 
vorne dabei),Elfriede und Christoph sind 

gut gerüstet für den Rückweg.
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SVA Volleyball „die Zwote“

Bedingt durch den Aufstieg unserer 1. 
Herren in die Regionalliga dürfen sie 

ihre Heimspiele leider nicht mehr in der 
„Hölle von Gamme“ (unsere Sporthalle in 
der Kirchenstegel) austragen. Trotzdem 
gab und gibt es noch sehr stimmungs-
volle Volleyballspiele in der „Hölle“. So 
hat die bis dahin noch ungeschlagene 
2. Herren die ebenfalls noch verlust-
punktfreien Reinbeker am 7.11.2009 in 
einem sehr guten Spiel verdient mit 3:1 
nach Hause geschickt. Die Stimmung 
während und nach dem Spiel war abso-
lut super und die Reinbeker waren da-
von sehr beeindruckt. Einige Spieler der 
1. Herren, die uns mit angefeuert haben, 
dachten wehmütig an ihre letzten Spiele 
in der „Hölle“… 
Am 29.11.09 ging es dann zum eben-
falls noch ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer nach Geesthacht. 
Bisher hatte es noch keine Mannschaft 
geschafft auch nur einen Satz gegen 
Geesthacht zu gewinnen. Somit war 
unsere Motivation entsprechend hoch. 
Wir haben sofort ins Spiel gefunden 
und Dank unserer lautstarken Fans die 
ersten beiden Sätze dominiert und ver-
dient gewonnen. Ab dem 3.Satz hat Gee-
sthacht dann aber auch gezeigt warum 
bisher noch niemand vor uns einen Satz 
gegen sie gewinnen konnte. Die Sätze 3 
und 4 gingen nach sehr hartem Kampf 
sehr knapp verloren. Der Tiebreak muss-
te also die Entscheidung bringen und da 

hat Geesthacht den besseren Start erwi-
scht und die Führung nicht mehr aus der 
Hand gegeben. Somit mussten wir unse-
re 1. Niederlage in der laufenden Saison 
wegstecken. 

Im Dezember waren wir dann zum Rück-
spiel Gast in Reinbek. Leider konnten 
wir dort nicht in Bestbesetzung antre-
ten. Trotz aller Anstrengungen gelang 
es uns nicht Reinbek so unter Druck zu 
setzen um das Spiel zu bestimmen. Zum 
Ende der Sätze 1 und 2 hat sich Rein-
bek abgesetzt und diese Sätze auch re-
lativ deutlich gewonnen. Der 3.Satz war 
sehr umkämpft aber das Glück war uns 
dann auch nicht mehr hold und somit 
hat Reinbek für die Niederlage aus der 
Hinrunden Revanche genommen.  

In der aktuellen Tabelle per Anfang Ja-
nuar 2010 ist Geesthacht immer noch 
ungeschlagener Tabellenführer. Platz 2 
belegt Reinbek mit einer Niederlage und 
dann folgt unsere Mannschaft mit 2 ver-
lorenen Spielen. Der Monat Februar wird 
der Monat der Wahrheit. Reinbek und 
Geesthacht spielen dann noch 2 x gegen-
einander und am 27.2. steigt das große 
Finale in der „Hölle von Gamme“. Wir 
erwarten an diesem Tag die Mannschaft 
aus Geesthacht und dann entscheidet 
sich die Meisterschaft und wer den Auf-
stieg in die Bezirksliga feiern darf. 

Aber eines ist schon jetzt sicher - am 
27.2. wird die „Hölle von Gamme“ wie-
der brennen !  

Sven Bastian
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  Annahmestelle !
Im Frischemarkt Stoof
am Süderquerweg 348

Christine Bichowski
Altengammer Elbdeich 78 b
21037 Hamburg
Tel.: 040 / 794 100 60

Laune  und hochmotiviert unter Barbaras 
Leitung gestartet. Aufgrund des hohen 
Schnees und aus Sicherheitsgründen 
fand der Lauf nur am Bahndamm statt. 
Je 4 km hin und zurück. Bei Waltraud 
Schween wurde bei bester Laune herr-
lich gespeist. Waltraud bereitet immer 
alles sehr liebevoll für die Sportler zu. 
Viel Obst; Käse; Geflügel, und für den 
Durst Saft; Tee und Wasser.

Fachgespräche über Kondition; Kleidung; 
Stöcke und auch über die Vorbereitung 
des großen Ostseelaufs fanden bei viel 
Gelächter statt.
Humor und Bewegung ist unsere Devise. 
Unser Gustav- mit 86 Jahren, immer vor-
ne weg, ist unser Vorbild.

Es war wieder toll mit euch, Ihr macht es 
alle sehr gut, waren die Worte von Barba-
ra zum Abschied an die 33 Läufer.

Fortsetzung von Seite 44
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Apotheke Ochsenwerder
Reinhard Heller
Ochsenwerder Kirchendeich 6a 
21037 Hamburg
Tel.: 737 22 96  ·  Fax: 737 58 47

zur 
Jahreshauptversammlung des 
SV Altengamme von 1928 e.V.

Am Freitag, den 26.Februar 2010 
um 19:30 Uhr

im „Norddeutschen Haus“
Altengammer Elbdeich 42

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Einladung

Tagesordnung: 
Top 1	 Protokollverlesung
Top 2	 Ehrungen
Top 3	 Berichte des Vorstandes und der 	
	 Obleute
Top 4	 Berichte des Kassenwarts und der 	
	 Kassenprüfer
Top 5	 Entlastung des Vorstandes
Top 6	 Wahlen
Top 7	 Verschiedenes
Um sich zeitig über den Verlauf der letzten Hauptver-
sammlung zu informieren, kann man im Internet unter 
www.sv-altengamme.de das Protokoll dieser Versamm-
lung einsehen.
Zum Top2 Ehrungen: Hier werden wieder Mitglieder, 
die 10; 25 und 40 Jahre dem Verein anhören, geehrt. 
Ganz besonders freut sich der Vorstand, dass diesmal 
auch Mitglieder dabei sind, die schon 50 bzw. 60 Jah-
re dem SVA die Treue gehalten haben.
Mit Top3 wird der Gesamtvorstand Rechenschaft über 
sein Wirken im vergangenem Geschäftsjahr ablegen. 
Wenn man die Berichte aus den einzelnen Abteilungen 
hört kann man erst verstehen wie engagiert die Obleu-
te, Trainer und Betreuer arbeiten.
Unter Top6 - Wahlen, sind: 1.Vorsitzender, Kassenwart, 
Fußballobmann, Tischtennisobmann, Fußballschieds-
richterobmann und das Schiedsgericht zu wählen.

Bei den Hauptversammlungen können Wünsche und 
Anregungen für die zukünftige Vereinsarbeit vorgetra-
gen werden, aber es kann auch kritisiert und hinter-
fragt werden. Also, kommt vorbei und unterstützt die 
Arbeit des Gesamtvorstandes durch Anregungen aber 
auch durch konstruktive Kritik.

Der Vorstand
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Apotheke  Zollenspieker
Torsten Wirsching
Süderquerweg 40 · 21037 HH-Kirchwerder
Telefon (0 40) 7 23 05 75

Beim Herrenfußball des SVA bewegt sich etwas!
Nach ersten Erfolgen beider Mannschaften, identifizieren sich auch immer 
mehr Fans mit den beiden Teams. Wir können auch wieder mehrere Spon-
soren für den Verein begeistern, so auch Trixi und Torsten Graveley mit 
ihrem Fuhrunternehmen. Es ist toll, dass Ihr gleich für beide Mannschaften 
Pullover zum Aufwärmen gesponsert habt, so können wir nach Außen hin 
zeigen, dass die 1. und 2. Mannschaft wieder ganz eng zusammengerückt 
sind. Noch einmal vielen Dank an Trixi und Torsten für eure tolle Unterstüt-
zung.

Eure Jungs
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1. Herren mit neuen Pullovern l. Trixi Graveley

2. Herren l. Trixi und Torsten Graveley



Apotheke
Ochsenwerder	 S. 49
Zollenspieker	 S. 50

Autohandel / Reparaturen
K.-H. Timmann VW/Audi	 S. 11

Bäckerei / Konditorei
Claus Bahn und 
Frische-Markt	 S. 43

Ballonfahren
Ballonteam Hamburg	 S. 50

Banken
Vierländer Volksbank eG	 S.   8

Bauelemente-Vertrieb 
Hans Peitz	 S. 41

Bauplanung / Beratung
Ingenieurgesellschaft 
Kramer	 S. 50

Baustoffe
Bau Grube	 S.   2

Bauunternehmen 
Eggers / Schümann	 S. 45
Stahlbetonbau 
Gerald Eggers	 S.   9
Kohpeiß BAU	 S. 27

Beregnungsanlagen
Geereking	 S. 34

Bestattungen
E. Leverenz	 S. 33

Büroausstattung
menger Bürokommunikation	 S. 16

Drucksachen
HS Druck & Satz Service	 S. 49

Elektrotechnik
Herbert Hillermann	 S. 33
Michael Garbers	 S.   2

Finanzplanung
Plansecur	 S. 46

Fanartikel / Werbemittel
goodies	 S. 12

Impressum	 S.   3

Gartenbaubedarf
G.-Bautechnik	 S. 34
Gebr. Riege OHG	 S. 11
W. Hoffmann	 S. 12

Garten und Landschaftsbau
ChristianWarnecke	 S. 13
Thomas von Hacht	 S. 21

Gaststätten & Restaurants
Gaststätte Schween	 S. 42

Getränke
Getränkemarkt Fünfhausen	S. 29
Riecken`s Depot	 S. 25

Grabmale, Platten, Belege	
Olaf Dircks	 S. 14

Ha-Ra Reinigungstechnik
Heike Woller	 S. 20

Heizungsbau
Hermann Harden	 S. 30
Walter H. W. Meyer	 S. 34
H. H. Pinnau	 S. 34
Harald Witthöft	 S. 21
Karl Woller	 S.   5
K.-H. Wulff	 S. 15 

Immobilien
Vierländer Immobilien	 S. 50

Installationsbetriebe	
(Bedachung, Gas, Wasser)	
Walter H. W. Meyer	 S. 34
Harald Witthöft	 S. 21
Karl Woller	 S.   5

Kältetechnik	
Dierk Lange	 S. 44

Kindergarten
Pusteblume	 S. 10

Küchen & Zubehör	
Witthöfts Küchentechnik	 S.   6

Landwirtschaftliche Geräte	
Wolfgang Wehr	 S.   9 

Lebensmittel & Getränke	
EDEKA – Markt
Harald Eggert	 S. 30
Fisch Lenz	 S. 29
Frische-Markt	
Claus Bahn	 S. 43

Malereibetriebe
Ewald Hamburg	 S. 26
Joachim Kahmann	 S.   7
Manfred Klemmer	 S.   6

Massage
Massage und Körperarbeit	 S.   8

Metallbau / Wintergärten	
Hermann Harden	 S. 30
K. H. Wulff	 S. 15

Party-Service
Henri´s	 S. 13

Radio, TV	
Radio Gätjens	 S. 19

Raumausstatter	
Ewald Hamburg	 S. 26

Reisen	
ROTH-Reisebüro	 S.   3
Vierländer Reisebüro	 S. 25

Sportartikel
Intersport Bergedorf	 S. 23
Sport ABC	 S. 23

Straßen- und Tiefbau	
Hermann Garbers Nachf.	 S. 45

Tankstellen	
OIL-Station Zollenspieker	 S. 16

Tischlerei	
Hans Burwieck	 S. 30
Günter Kröger	 S.   7
Wolfgang Schweitzer	 S. 47

Unterricht	
Michaela Schueler	 S. 19

Versicherungen	
Blättermann - Provinzial	 S. 40
Suck -Versicherungen	 S. 48

Vierländer Gemüse	
Behncken	 S. 23

Wäscherei / Heißmangel
Christine Bichowski	 S. 48

Zimmerei	
Kohpeiß BAU	 S. 27
W. Schmalfeldt	 S. 48
Zeyn Holzbau	 S.   3

Die Top-Adressen mit sinnvoller Werbung im Heimatgebiet

Kunden werben und Sportvereine unterstützen


